
„Der Mensch lebt nicht vom Medikament allein“

Lic. theol. Gerhard Häfele, MSc.

Pall. Care



Der Hoffnung Räume öffnen

Raum-Resonanz



Rolle

Seelsorge 

mit 

Hochbetagten

mehr als 

begleiten





„Inmitten des (post-)modernen Wandels der Lebenszyklen und der damit 

einhergehenden Herausforderung, das eigene Leben und damit auch Altern zu 

gestalten (↗ Dossier „Mein Leben im Blick“), tritt die Aufgabe hinzu, den 

eigenen Glauben über die Lebensspanne hinweg immer wieder 

fortzuentwickeln. Damit dies gelingen und die liebende Zuwendung Gottes in 

allen Lebensphasen offenbar werden kann, braucht es die wertschätzende 

Resonanz in der (möglichst intergenerationalen) Begegnung“. 

Dr. Ulrich Feeser-Lichterfeld 



Geschulter Blick in die „Tiefe“ 

Bild „Brunnenschacht“ 

Erfahrungs/Lebenswelt

Quelle aus der wir 
Schöpfen - Wesenskern

Deuten
…

Rückge
bunden

heit/ 
Sein

Re - ligare



Brücke von Pfarre zum Heim

• Im Auftrag des Pfarreres, 

PGR‘s oder 

Pfarrverbandes

• Nach der Ausbildung: 

Sendungsfeier in der 

Pfarre (z. B. im 

Sonntagsgotesdienst …)

• Info an den Pfarrer: wer 

ist im Heim – wünscht 

Besuch 

• Mitglied im PGR/oder 1 

bis 2 x jährlich 

eingeladen sein

• 1-2 mal im Jahr 

Gottesdienste in der 

Pfarre mitgestalten oder 

„sichtbar“ werden

• Präsenz im Heim je nach 

Verfügbarkeit



Heime
PallCareprojekte

in Vlbg.

Pfarre / Pfarrvervand
 Pfarrer u. Pfarrgemeinderat
Bis jetzt zuständig: Pfarrer 
auf dessen Gebiet sich das 

Heim befindet
 vgl. CIC §518+528+529

- abklären wer von der Pfarre 
könnte diesen Dienst 

übernehmen

Pastoralamt

Koordinationsstelle

für Heimseelsorge

Ko - ordination

(Pastoralamt stellt 

Einschulung,  Begleitung, 

Bildung und

Support) 

Wie ist das Projekt entstanden

WER

Heime
PallCareprojekte

in Vlbg.

Heime
PallCareprojekte

in Vlbg.

Heime
PallCareprojekte

in Vlbg.

Ehrenamtliche 

Ansprechpartner für die 

Heimseelsorge?

Im Auftrag der Pfarre –

Brückendienst



Konzept von Seelsorge: E. Weiher

Zwischenräume des Lebens

http://www.dwi.uni-heidelberg.de/aktuelles/archiv2003/ask-weiher.htm

Diakonia

MartyriaLeiturgia

Koinonia

• Du gehörst DAZU

• Integrieren in die 

Ordnung des Lebens

• Integrieren in die 

Ordnung des letzten 

Heiligen



Seelsorge ein
Prozess-

geschehen



Grundsätzlich: - zuerst hinhören 

und wahrnehmen was macht die

Einzigartigkeit des Anderen aus

dann erst weiß ich-wie Ihn lieben 

...

`dx'a, hw"hy> Wnyhel{a/ hw"hy> laer'f.yI
[m;v.

Höre (Nimm wahr) Israel, der 
Herr
dein Gott ist einzig
du sollts ihn lieben



Seelsorge ein
Prozess-

geschehen



„Schlüssel“: Worte, Gesten, Bilder 
Symbole …“



Seelsorge ein
Prozess-

geschehen



http://hospiz-tirol.at/tagebuch/wp-content/uploads/2011/03/300_kerzen_entzündet.jpg
http://hospiz-tirol.at/tagebuch/wp-content/uploads/2011/01/abschiedsritual5.jpg
http://hospiz-tirol.at/tagebuch/wp-content/uploads/2011/01/abschiedsritual11.jpg
http://hospiz-tirol.at/tagebuch/wp-content/uploads/2011/01/abschiedsritual16.jpg


Religiöse Symbole helfen dem Menschen 

in sich zu gehen und Kontakt/Verundenheit

mit Gott herzustellen

- (Kreuzweg, Kreuz,     Muttergottesstatue, 

Blumen, etc.etc...

- Bibliodrama als Psychodrama





Gutes Begegnen
Zuhören

Zuhören und Gespräche
Gesprächsführung!!!!

Deuten …

Riten und Rituale

Symbole
und Kunst (Musik, Lyrik,

Bilder etc…)



Wo zwei oder drei 

… Gebet, Riten …

KönigIn allgemeines Priestertum

E. Weiher



Lic. MSc. Gerhard Häfele

Bahnhofstr. 31

6845 Hohenems

Tel: 05576 / 703 40 60

Mail: gerhard.haefele@kath-kirche-vorarlberg.at

www.kath-kirche-vorarlberg.at/themen/altenheimseelsorge
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